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Naturpark Frankenwald

Der Naturpark Frankenwald in Oberfranken gehört zum 
Mittelgebirgsgürtel Deutschlands. Dieses waldreiche 
Gebiet schließt sich unmittelbar an die Naturparke 
Thüringer Wald und Thüringer Schiefergebirge - Obere 
Saale an. Der Frankenwald besticht durch seinen für 
deutsche Mittelgebirge ungewöhnlichen Wechsel 
von dicht bewaldeten Bergrücken, Hochfl ächen und 
romantischen Wiesentälern. Zahlreiche Flüsse und 
Bäche durchziehen den Frankenwald. Sie waren einst 
Transportwege für die Holzwirtschaft. Mehr als die Hälfte 
seiner Fläche von über 100.000 Hektar ist bewaldet - 
mit der Fichte als „Brotbaum“. Zum größten Teil ist der 
Frankenwald Naturpark und somit geschützte Natur- und 
Kulturlandschaft. Eisenstein, Tonschiefer, Kalkgesteine 
und Grauwacke bestimmen das Relief, und Diabas ist 
noch heute Zeuge des urzeitlichen Vulkanismus. 

Das Klima ist teilweise herb und markant wie 
die Landschaft und bietet im Winter in der Regel 
ausreichende Schneemengen, gerade für nordischen 
Wintersport. Höchster Berg im Frankenwald ist der 
Döbraberg bei Schwarzenbach a. Wald mit 794 
Metern ü.NN. Auf Grauwacke und Tonschiefer 
wachsen die Fichtenwälder. Vor Jahrhunderten 
dominierten Rotbuche und Tanne. Es gab nur wenige 
Fichten. Das „blaue Gold“, der Schiefer, wird noch 
heute zur Dacheindeckung verwandt und prägt die 
Frankenwalddörfer. 

Die Frankenwälder Bewohner sind eng mit ihrem Wald 
verbunden. Er war Grundlage für ihren Lebensunterhalt 
in Glas- und Porzellanindustrie, Flößerei und den 
zahlreichen Schneidmühlen. Flößer brachten 
Frankenwaldtannen auf Main und Rhein bis nach 
Amsterdam. 

Die landschaftlichen Schönheiten des Frankenwalds, 
zahlreiche Kulturdenkmäler, Museen, gepfl egtes 
Brauchtum und Ruhe machen ihn zu einem                 
Erholungsgebiet.
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Freizeit

Der Frankenwald ist ein einziger großer Fitnesspark. 
Auf Rädern oder Rollen, zu Fuß oder zu Pferd, 
zu Wasser oder in der Luft - unbegrenzt sind die 
Möglichkeiten der sportlichen Betätigung: all dies in 
intakter Natur, vielleicht sogar kombiniert mit einer 
Wellness-Anwendung zur Entspannung - das ist 
Urlaub in seiner wahren Form!

• Wandern  •   Radfahren
• Inline-Skating •   Nordic Walking
• Floßfahrten •   Golf
• Pferdesport  •   Wintersport

Der Frankenwald ist ein absoluter Geheimtipp für 
Tourenfahrer. Dieses kaum entdeckte Paradies für 
Motorradfahrer lässt das Herz eines jeden Bikers 
höher schlagen. Durch die wildromantische Landschaft 
ziehen sich kaum befahrene, aber gut ausgebaute 
Straßen - sie führen durch verschwiegene Täler 
an Wildbächen entlang, über 
Höhenzüge mit kurvenreichen, 
alpenähnlichen Steigungen. 
Vorbei an Burgen und Schlössern 
kann man den Blick auf die 
Landschaft genießen. Man nimmt 
hier Düfte wahr von Blumen und 
Wiesen, frisch gemähtem Heu, 
den Geruch der Wälder und der 
glasklaren Bäche. 

Zur Rast laden die vielen Landgasthäuser mit 
unschlagbar günstiger Brotzeit ein. Die Gastronomie 
im Frankenwald gehört zu den preiswertesten 
Deutschlands - gute Küche hat hier Tradition. 

Wasser- und Aussichtsturm Birnbaum

Einen einzigartigen, unvergleichbaren  Ausblick 
hat man vom  32 m hohen Birnbaum Wasser- und 
Aussichtsturm. Er wurde in den Jahren 1987 bis 1989 
errichtet. 

Mit der Errichtung des Wasserturms hat der 
Landkreis Kronach dem Naturpark Frankenwald wie 
der Gemeinde Steinwiesen die Möglichkeit geboten, 
gemeinsam an einer exponierten Stelle auf der Höhe 
des Frankenwaldes eine Mitnutzung als Aussichtsturm 
zu schaffen und gleichzeitig eine landschaftsprägende 
Außengestaltung des Turmes vorzunehmen. 

Von der Aussichtsplattform in Höhe von 29 m hat man 
einen weiten Blick über die Höhen des Frankenwaldes, 
des Fichtelgebirges und des Thüringer Waldes bis in 
das Maintal. 


